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PRESSEINFORMATION Leipzig, 28. Januar 2010

Leipziger Ideenwettbewerb für Existenz-
gründer: Fraunhofer-Institut IZI gleich zwei 
Mal ausgezeichnet. 
 

Bere its  zum dr itten Mal r ief  in diesem Jahr das Le ipziger  

Univers itätsprojekt  SMILE (Selbst  Management In it iat ive 

Le ipz ig)  zum Ideenwettbewerb für  Existenzgründer L IFE 

auf .  Bei  insgesamt 64 Projekte inre ichungen kamen dre i  

aus dem Fraunhofer- Inst i tut  für  Ze l l therapie und Immuno-

logie IZ I .  Davon erreichte e ine den zweiten Platz und e ine 

den überzeugenden Publ ikumspre is .  

 

Bevor es zur  ersehnten Preisver le ihung in der  Kuppelhal le 

der  Le ipziger  Volksze itung (LVZ) am 27.01.10 kommen 

konnte,  traten zunächst  zehn Einre icher  der  interessan-

testen und förderungswürdigsten Projekte in e inem öf-

fent l ichen P itch gegeneinander an. Jewei ls  90 Sekunden 

hatten s ie Zeit ,  um die Jury und das c i rca 300 Mann star-

ke Publ ikum, das dann über den Publ ikumspreis  ent-

schied, von ihrer  Idee zu überzeugen. Aus dem Fraunho-

fer  IZ I  kam zum einen das in Kooperat ion mit  der  Univer-

s i tät  Le ipzig entwickelte Projekt „MGO“ von Prof .  Bir-

kenmeier .  Hier  sol l  zukünft ig im Bere ich Wundhei lung 

und P i lzbehandlung den a l lgemeinen Marktführern Novar-

t is  und Pf izer  der  Garaus gemacht werden – mit  dem pa-

tent ierten Wirkstoff  Ethylpyruvat.  Herr  Dr .  Gerdes ste l l te 

a ls  zweites Projekt „KoBra“ vor . Z ie l  h ier  ist  d ie Regene-

rat ion von Knochendefekten und die Behandlung kompl i-

z ierter  Knochenbrüche mit  Hi l fe von Kol lagenmembranen, 

d ie aus R inderherzen gewonnen werden. Das dr i t te  IZ I -

Projekt  mit  dem Namen „Powerplant“ von Herrn Dr. 
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Schubert  wi l l  zukünft ig per Wirkstoffscreening die Hei l -

kraft  e iner Pf lanze best immen, extrahieren und sowohl 

vorbeugend a ls  auch therapeut isch bei  d iversen Erkran-

kungen bis  h in zur Tumorprophylaxe zur Anwendung 

br ingen können. Be i  d iesem Projekt  sahen die Pre isver le i -

her  von SMILE sowie deren Veranstaltungspartner  IHK zu 

Leipz ig wohl  e in besonders starkes Potenzia l  und vergab 

den s i lbernen Pokal  an dieses zukunftsträcht ige Projekt .  

Der Publ ikumspreis  g ing an das Projekt  „KoBra“.   
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Die Fraunhofer-Gesellschaft ist die führende Organisation für angewandte 

Forschung in Europa. Unter ihrem Dach arbeiten 59 Institute an über 40 

Standorten in ganz Deutschland. Rund 17 000 Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter erzielen das jährliche Forschungsvolumen von 1,5 Mrd Euro. Davon 

erwirtschaftet die Fraunhofer-Gesellschaft rund zwei Drittel aus Aufträgen der 

Industrie und öffentlich finanzierten Forschungsprojekten. Die internationale 

Zusammenarbeit wird durch Niederlassungen in Europa, den USA und Asien 

gefördert. 

 

Das Fraunhofer-Institut für Zelltherapie und Immunologie IZI ist Mitglied des 

Fraunhofer-Verbund Life Science. Ziel des Instituts ist es, spezielle Problem-

lösungen an den Schnittstellen von Medizin, Biowissenschaften und Ingeni-

eurswissenschaften für Partner aus der medizinorientierten Industrie und Wirt-

schaft zu finden. Kernkompetenzen liegen dabei in der regenerativen Medizin, 

d.h. bei zelltherapeutischen Ansätzen zur Wiederherstellung funktionsgestörter 

Gewebe und Organe bis hin zum biologischen Ersatz durch in vitro gezüchtete 

Gewebe (Tissue Engineering). Damit die Gewebe ohne Probleme anwachsen 

können, müssen zelluläre und immunologische Abwehr- und Kontrollmecha-

nismen erfasst und in die Verfahrens- und Produktentwicklung integriert wer-

den. Um diese Kernkompetenzen herum ergibt sich eine Vielzahl von Aufga-

ben für neue Produkte und Verfahren. Das Institut ist besonders kliniknah 

orientiert und übernimmt Qualitätsprüfungen, GMP-Herstellung von klinischen 

Prüfmustern und klinische Studien im Auftrag. Darüber hinaus unterstützt es 

die Erlangung von Herstellungsgenehmigungen und Zulassungen. 


